
PRO 
     CASSONS

Flims

JAHRESBERICHT 2023/24
und Einladung zur 15. ordentlichen Vereinsversammlung 
am 12. Oktober 2024, 17.00 Uhr  
in der Eventhalle Flims, Via Nova 45, 7017 Flims Dorf  
(Türöffnung 16.30 Uhr)



15. Ordentliche Vereinsversammlung

Liebe Vereinsmitglieder 
Liebe Spenderinnen und Spender
Geschätzte Gäste

Wir laden Sie herzlich zur 15. ordentlichen und zugleich voraussichtlich  
letzten Vereinsversammlung am 12. Oktober 2024 ein. Als Gäste ohne 
Stimmrecht sind auch alle Spenderinnen und Spender, die nicht  
Vereinsmitglieder sind, herzlich eingeladen.

Die Versammlung findet um 17.00 Uhr in der Eventhalle Flims,  
Via Nova 45, 7017 Flims Dorf statt.

Herr Martin Hug, Gemeindepräsident und zugleich Präsident  
der Stiftung Pro Flims wird an der Versammlung teilnehmen und  
bei Traktandum 7.5 das Projekt Besucherplattform erläutern.

Senden Sie uns Ihre Anmeldung bitte bis zum  
7. Oktober 2024 per Post (Antwortkarte in der Beilage)  
oder E-Mail (info@flims-cassons.ch) zu.

Im Anschluss an die Versammlung offeriert Ihnen der Vorstand  
einen Apéro riche und freut sich auf Ihre Teilnahme.

Mit freundlichen Grüssen
Für den Vorstand des Vereins pro Flims-Cassons
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Arno Krucker
Präsident
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Protokoll der 14. ordentlichen  
Vereinsversammlung vom  
30. September 2023

Das Protokoll wurde auf Wunsch  
per Post zugestellt.

Im Weiteren ist es auf der Website
www.flims-cassons.ch 
https://www.flims-cassons.ch/verein/vereinsversammlung/
generalversammlungen/gv-2023.html
aufgeschaltet und kann dort 
eingesehen werden.



Jahresbericht des Vorstandes
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Einleitung

Die Vereinsversammlung vom 30. September 2023 hat den Vorstand beauf-
tragt, die Auflösung des Vereins vorzubereiten. Aufgrund der in der Zwischen-
zeit erfolglten Abklärungen kann er nun der heutigen Versammlung die Auf-
lösungsplanung mit den entsprechenden Anträgen vorlegen. Eine besondere 
Sorgfalt galt der Frage, wie das verbleibende Vereinsvermögen eingesetzt 
werden soll sowie der entsprechenden Empfehlung für die Verwendung der in 
Reserve gehaltenen Spenden. Da die Mittel nicht mehr direkt dem ursprüngli-
chen Ziel – dem Seilersatz – zugeführt werden können, war es dem Vorstand 
wichtig, im Rahmen der statutarischen Bestimmungen eine Lösung vorzu-
schlagen, die im Gesamtkontext mit der Cassons-Erschliessung steht und für 
die Mitglieder, Spender und Spenderinnen einen praktischen Nutzen bringt. 
Das Projekt «Besucherplattform» ist im Anhang beschrieben.

Im vergangenen und voraussichtlich letzten ordentlichen Vereinsjahr wurde die 
Erschliessung des Cassons-Gebiets planmässig vorangetrieben. Im Dezember 
2023 konnten die ersten zwei Sektionen des FlemXpess (Flims-Foppa-Start-
gels) den Betrieb aufnehmen. Im Dezember 2024 erfolgt die Inbetriebnahme 
der Sektionen Startgels-Segneshütte-Nagens. Im Juli 2025 schliesslich wird 
es soweit sein: die letzte Sektion Segneshütte-Ils Cugns und damit die ge-
samte Anlage wird in Betrieb gehen. 16 Jahre nach Gründung des Vereins sind  
wir nach herzhaftem Engagement am erreichbaren Ziel angelangt. Dieses  
Ereignis ist es wert, gefeiert zu werden und deshalb regen wir an, im Herbst 
2025 gemeinsam auf Ils Cugns in herrlicher Landschaft das neue Zeitalter 
mit dem FlemXpress einzuläuten und dasjenige von «Pro Flims-Cassons» zu 
beenden. 



Eine erfolgreiche Vereinsgeschichte?

Seit der Vereinsgründung im Jahr 2009 haben veränderte Rahmenbedingun-
gen massgeblich dazu beigetragen, dass die Rettung der alten Cassonsbahn 
in immer weitere Ferne rückte. Zu nennen wären die nicht gegebene Wirt-
schaftlichkeit, die schwierige Finanzierbarkeit sowie die Vorbehalte der Be-
hörden und Umweltverbände. Somit konnte das ursprüngliche Vereinsziel, 
die Rettung der Cassonsbahn, nicht erreicht werden. Aber dies ist weder ein 
Grund zur Resignation, noch zur Enttäuschung. Im Gegenteil. Der Verein Pro 
Flims Cassons hat mit seinem anfänglichen Enthusiasmus, mit seinem jahre- 
langen Engagement und letztlich mit seiner Beharrlichkeit dafür gesorgt, dass 
die Flimserseite in der touristischen Weiterentwicklung der Region nicht ver-
gessen ging. Über 3000 Vereinsmitglieder bestehend aus Einheimischen, 
Zweitheimischen und Gästen haben die Öffentlichkeit, die Tourismusverant- 
wortlichen sowie die Gemeinde für das Attraktivitätspotential von Flims sen-
sibilisiert. Es ist tatsächlich dieser Beharrlichkeit des Vereins geschuldet, dass 
heute eine bahntechnische Erschliessung des Cassonsgebietes realisiert wird, 
welche die meisten Vereinsziele berücksichtigt. Mit dem Flem-Xpress, der 
komfortablen Erreichbarkeit von Foppa / Startgels / Segnesebenen / Nagens / Ils 
Cugns, dem Zugang zum Weltnaturerbe Tekonikarena Sardona, der verbesser-
ten Infrastruktur Foppa hat Flims nachhaltig an Attraktivität gewonnen.

Die Geschichte der alten Cassons-Bahn haben wir 2021 in unserer Schrift 
«Bahngeschichte(n) 1956 – 2016» festgehalten. Die Broschüre kann an unserer  
Vereinsadresse nach wie vor bezogen werden.

Die Vereinsmitglieder, Spenderinnen und Spender dürfen mit Stolz auf ihr ide-
elles, finanzielles und emotionales Engagement zurückblicken, welches einen 
wesentlichen Einfluss auf diese positive Entwicklung hatte. Darüber hinaus 
liess dieses Engagement die Menschen in der Dorfgemeinschaft näher zu-
sammenrücken, was unter anderem einen positiven Einfluss auf die Gemein-
depolitik hatte. Mit der bevorstehenden Vereinsauflösung wird die Anerken-
nung der erreichten Ziele nur unterstrichen. Deshalb kann die Frage, ob die 
PFC-Vereinsgeschichte erfolgreich war nur mit einem Ja beantwortet werden.
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Zukunft Flims

In Flims wurden in den letzten Jahren unter dem Label «Zukunft Flims» viele 
Projekte angestossen, die auch im touristischen Bereich einiges in Bewegung 
gebracht haben. Die Destination wird dadurch zweifellos an Attraktivität ge-
winnen, was ganz im Interesse unserer Mitglieder ist. Aus diesem Grund ha-
ben wir periodisch über die Aktivitäten berichtet. Aktuell können wir über den 
folgenden Stand der Dinge informieren.

Der Umbau des Restaurants auf Foppa ist im Zeitplan, sodass der Betrieb 
auf die kommende Wintersaison hin aufgenommen werden kann. Ebenso die 
weiteren Massnahmen für eine familienfreundliche Infrastruktur (Spielplatz, 
Schneewunderland, Beschneiung Schlittelbahn). Die Aufwertung von Foppa 
ist umso erfreulicher, als ehemals die Zukunft dieses Naherholungsgebiets 
gefährdet war.

Im Gebiet Flimserstein-Cassons eröffnen sich neue Perspektiven. Der Flim-
ser Souverän hat am 9. Juni 2024 dem Neubau der Milchseilbahn Fidaz-Flim-
serstein zugestimmt. Damit verbunden ist eine touristische Nebennutzung  
der Bahn, d. h. sie kann im Sommer von Einheimischen und Gästen im Rah-
men gewisser kapazitätsmässiger und zeitlicher Einschränkungen genutzt 
werden. Der Baubeginn ist im Frühjahr 2025 vorgesehen, die Inbetriebnahme 
für Mai 2026.

Das Besucherzentrum soll nach wie vor am Standort Stenna/Talstation ent-
stehen, Trägerschaft ist die Stiftung «Pro Flims». Es soll als Eintrittspforte für 
die verschiedenen Angebote der ganzen Destination dienen, was die Planung 
und Koordination zwischen den zahlreichen Beteiligten entsprechend komplex 
gestaltet. Bezüglich konkreter Eckwerte werden wir uns wohl noch etwas in 
Geduld üben müssen.

Der Neubau des Restaurants am Caumasee strebt der Vollendung entgegen. 
Die Eröffnung ist für Weihnachten 2024 geplant. Es ist ein Ganzjahresbetrieb 
vorgesehen. Zusammen mit der verbesserten Infrastruktur steht dann ab Saison 
2025 einem genussvollen Aufenthalt und Badebetrieb nichts mehr im Wege. 
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Am 22. September 2024 stimmen die Flimser Stimmbürger und Stimmbürge-
rinnen über den Ausbau des Sportzentrums Prau la Selva zu einem regionalen 
Sport- und Freizeitpark ab. Damit entstünde eine ganzjährig und wetterunab-
hängig nutzbare Sport- und Trainingsinfrastruktur (Hockey, Curling, Tennis, 
MTB, Skate, Gymnastik, Minigolf u. v. m.). Die Zustimmung zu diesem 25 
Mio.-Projekt wäre ein qualitativer Gewinn für Einheimische, Gäste, Vereine 
und Familien. Die Eröffnung könnte im 4. Quartal 2028 erfolgen.

Die geplante Auflösung unseres Vereins erfolgt im Bewusstsein, dass die Vi-
sion ihrer Gründer weiterlebt. Im Grunde genommen wollten sie 2009 nichts 
anderes als das, was das heute die Gemeinde Flims etwas unbescheidener 
im Rahmen der Vision von «Zukunft Flims» auch anstrebt: «Flims geht vor. Wir 
sind der fortschrittlichste Lebens- und Freizeitort im Alpenraum mit höchster 
Lebensqualität». Die gemeinsame Vision brachte alle Tourismus-Interessen 
auf einen Nenner, und ermöglichte schliesslich die Realisierung des FlemX-
press. Dieser gewährt den Zugang zum Cassons bzw. zur Tektonik Arena Sar-
dona und öffnet den Einstieg in eine einzigartige, bleibende Erlebniswelt – ein 
unersetzbarer Teil der Flimser Vision. Dazu beigetragen haben unsere Initi-
anten, Gründer, Vorstandsmitglieder, Mitglieder, Spender, Spenderinnen. Ent-
scheidend waren aber letztlich die substantielle Unterstützung der Gemeinde 
Flims und der unternehmerische Entscheid der Weissen Arena AG, ein erheb-
liches finanzielles Risiko einzugehen. Wir respektieren und anerkennen deren 
Leistung. Allen, die zum Gelingen des Projekts beigetragen haben, gebührt 
unser uneingeschränkter und herzlicher Dank.
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Erfolgsrechnung vom 1. Juli 2023 – 30. Juni 2024  

Rechnung 
2023/24

Budget 
2023/24

Rechnung 
2022/23

Ertrag CHF CHF CHF

Mitgliederbeiträge:

Dividenden / Spenden 20 110.00 

Total Ertrag 20 110.00

Aufwand CHF CHF CHF

Werbung / Internet  1’705.80  2’000.00  1’669.80 

Kommunikation  2’390.60  3’000.00  6’564.30 

Verwaltung / Diverse Ausgaben  1’055.80  2’000.00  1’565.30 

Büromaterial / Drucksachen / JB  4’448.80  2’500.00  2’650.05 

Post / Telefon / Bankspesen  1’469.85  2’000.00  1’883.20 

Steuern  258.50  500.00  495.00 

Vereinsversammlung  1’653.45  1’500.00  1’264.75 

Total Aufwand  12’982.80  13’500.00  16’092.40 

Verlust Erfolgsrechnung  – 12’962.80  – 13’500.00  – 15’982.40 
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Bilanz per 30. Juni 2023

30. 6. 2024 30. 6. 2023

Aktiven CHF CHF

Wertschriften  50.00  50.00 

Bankkonto Vereinskonto  83’973.45  96’936.25 

Bankkonto Cassons-Beizli  60’614.35  60’614.35 

Total Aktiven  144’637.80  157’600.60 

Passiven

Vereinsvermögen  157’600.60  173’583.00 

Verlust – 12’962.80  – 15’982.40 

Total Passiven (= Vereinsvermögen)  144’637.80  157’600.60 

Seilspenden  
(ausserhalb der Vereinsrechnung)

2023/24 2022/23

Kontosaldo per 1. 7.  790’210.96  792’089.41 

Spendenrückzahlungen  – 339’550.00  – 1’900.00 

Zinsen/Spesen  2’146.60  21.55 

Kontosaldo per 30. 6.  452’807.56  790’210.96 
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Budget ab 1. Juli 2024 (Liquidationsphase)

Budget 
ab 1. 7. 2024

Ertrag CHF

Verkauf 5 Aktien WAG 1’000.00 

Total Ertrag 1’000.00

Aufwand CHF

IT / Internet  2’000.00 

Korrespondenz, Zwischenbericht  2’000.00 

Verwaltung / Kosten Dritte  3’000.00 

Büromaterial / Jahresbericht / Schlussbericht  6’000.00 

Post / Telefon / Bankspesen  3’000.00 

Steuern  500.00 

Abschlussveranstaltung 2025  15’000.00 

Unvorhergesehenes  3’500.00 

Total Aufwand  35’000.00 

Budgetergebnis Liquidationsphase – 34’000.00 
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Aktiven per 1. Juli 2024

Aktiven per 1. Juli 2024

Wertschriften  50.00 

Bankkonto Vereinskonto  83’973.45 

Bankkonto Cassons-Beizli  60’614.35 

Vereinsvermögen per 1. Juli 2024  144’637.80 

Budgetergebnis Liquidationsphase – 34’000.00 

Voraussichtlicher Liquidationsüberschuss  110’637.80 
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Revisorenbericht



Es sind bis Redaktionsschluss keine Anträge  
von Vereinsmitgliedern eingegangen.

Fristgemäss eingereichte Anträge von Vereinsmitgliedern
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7. Vereinsauflösung

7.1  Information des Vorstandes

Mit der Vollendung des FlemXpress erreichen wir nicht wie angestrebt den 
Cassons-Grat, kommen diesem aber relativ nahe. Die Kluft zwischen Wünsch-
barem und Machbarem wird ausgeglichen durch den idealen Zugang zum 
herrlichen Gebiet des Weltnaturerbes Tektonik Arena Sardona und damit auch 
zu den zwei Segnes-Ebenen. Foppa gewinnt als «Zugabe» ebenfalls an Attrak-
tivität. Der Vorstand sieht auf Grund dieser Ausgangslage sowie den Zweck-
bestimmungen der Statuten keinen weiteren Handlungsbedarf und schlägt 
die Beendigung der Vereinsaktivitäten vor. Bereits von der letzten Vereinsver-
sammlung erhielt der Vorstand den Auftrag, die Auflösung des Vereins vorzu-
bereiten. Er hat in der Zwischenzeit die Formalitäten geklärt und die entspre-
chenden Anträge in den nachfolgenden Traktandenpunkten formuliert. 

Nach dem Auflösungsbeschluss der Mitglieder befindet sich der Verein «in  
Liquidation». Es wird keine weitere Vereinsversammlung mehr einberufen. 
Die zu ernennenden Liquidatoren sind verantwortlich für die ordnungsge-
mässe Beendigung der laufenden Geschäfte. Sie erstellen eine Schlussrech-
nung und einen Schlussbericht. Nach Beendigung der Liquidationsphase am  
30. September 2025 erlöscht der Verein. 

Gemäss dem Budget für die Liquidationsphase wird der Verein in der Schluss-
rechnung einen Liquidationsüberschuss ausweisen. Dieser muss gemäss Art. 
22 unserer Statuten einer gemeinnützigen Institution zukommen. Der Vor-
stand hat sich intensiv mit der Frage der Zweckverwendung auseinanderge-
setzt und unterbreitet nachfolgend der Versammlung das Ergebnis.

Der Vorstand schlägt vor, im Herbst 2025 aus Anlass der Bauvollendung des 
FlemXpress und gleichzeitig dem Erlöschen des Vereins für die Mitglieder, 
Spender und Spenderinnen eine Abschluss-Feier auf Ils Cugns zu organisie-
ren. Ohne bereits Einzelheiten zu planen hat der Vorstand einen Pauschalbe-
trag ins Budget eingesetzt, der abhängig von der Anzahl der Teilnehmer ein 
grösseres oder kleineres Programm ermöglicht.
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7.2  Beschluss zur Vereinsauflösung per 30. Juni 2024

Antrag

Der Vorstand beantragt der Vereinsversammlung,  
den Verein per 30. Juni 2024 aufzulösen.

Bemerkungen

Der Antrag folgt den statuarischen Bestimmungen der Artikel 15, 16 und 22. 
Es ist ein Mehrheitsbeschluss von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder 
erforderlich. Die endgültige Auflösung der Rechtspersönlichkeit ist erst ge- 
geben, wenn die Liquidation abgeschlossen ist (voraussichtlich am 30. Sep-
tember 2025).

7.3  Wahl der Liquidatoren

Antrag

Der Vorstand beantragt die Wahl der bisherigen Vorstandsmitglieder als Liqui-
datoren. Sie werden mit den nötigen Zeichnungsberechtigungen ausgestattet. 

Es sind dies:

•	Arno Krucker
•	Roger Langhi
•	Rainer Riedi

Bemerkungen

Die Liquidatoren sind verantwortlich für die ordnungsgemässe Beendigung 
aller Vereinsgeschäfte, im vorliegenden Fall insbesondere 

•	der Vollzug des Vereinsbeschlusses über die Verwendung des Liquida- 
tionsüberschusses mit den dazugehörenden Vereinbarungen mit Dritten

•	die Feststellung und Respektierung des Spenderwillens  
betreffend die ursprünglichen Seilspenden

•	die Einhaltung des genehmigten Budgets für die Liquidationsphase
•	die Langzeitarchivierung relevanter Vereinsdokumente
•	die Organisation einer allenfalls gewünschten  

Abschlussveranstaltung 2025
•	die Erstellung des Schlussberichtes
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7.4  Genehmigung des Budgets für die Phase der Liquidation

Siehe Seite 12

Antrag

Der Vorstand beantragt die Genehmigung des vorliegenden  
Budgets für die Phase der Liquidation.

Bemerkungen

Die Budgetperiode umfasst den Zeitraum vom 1. Juli 2024 bis 30. September 
2025. Der Aufwand ist schwierig einzuschätzen, insbesondere was allfällige 
Recherchen «nachrichtenloser» Spenden, Vereinbarungen, Archivlösungen 
usw. betrifft. Mit der Genehmigung des Budgets geht der Vorstand davon 
aus, dass von den Mitgliedern eine Abschlussveranstaltung gewünscht wird. 
Der vorgeschlagene Budgetbetrag ist ein pauschaler Richtwert. Je nach Teil-
nehmerzahl würde das Programm entsprechend angepasst. Mehr darüber 
könnten wir dann im Sommer 2025 berichten.

7.5  Beschluss zur Verwendung des Vereinsvermögens  
 (Liquidationsüberschuss)

Antrag

Der Vorstand beantragt, das verbleibende Vereinsvermögen (Liquidationsüber- 
schuss) in die Stiftung Pro Flims mit der Zweckbestimmung zur Realisierung 
einer Besucherplattform auf Ils Cugns zu übergeben. 

Bemerkungen

Die Einzelheiten zum Projekt, zur Trägerschaft und zur Organisation sind im 
Anhang beschrieben. Der Vorstand beantragt diese Lösung insbesondere aus 
folgenden Gründen:

•	Das Projekt steht in Verbindung mit der Cassons-Erschliessung
•	Mitwirkungsmöglichkeit des Vereins (Kommission)
•	Vereinsspezifisches Erinnerungsstück (Infotafel o. ä.)
•	Praktischer, nachhaltiger Wert / Beitrag zum Gesamterlebnis  

UNESCO Welterbe
•	Gewähr für zweckbestimmte Mittelverwendung  

(Stiftungsaufsicht)
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7.6  Empfehlung zur Verwendung der Spendengelder

Der Vorstand empfiehlt den Spendern und Spenderinnen, deren Spenden sich 
noch in der «Obhut» des Vereins befinden, dem Beschluss der Vereinsver-
sammlung zu folgen. Ihre Spenden würden so in die Stiftung Pro Flims mit 
denselben Bedingungen einfliessen. 

Wir werden zu gegebener Zeit allen Spendern und Spenderinnen eine schrift-
liche Anfrage zukommen lassen, worin sie sich erklären können, was mit ihren 
Spenden geschehen soll. Wir haben ihre Bereitschaft, die Optionen für die 
hinfällig gewordene Seilspende bis heute offen zu lassen, sehr geschätzt. Wir 
freuen uns, wenn wir sie nun von unserem Vorschlag überzeugen können und 
sie bereit sind, das Projekt Besucherplattform zu unterstützen. Wir danken 
den Spendern und Spenderinnen herzlich für das erneute Wohlwollen.
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Besucherplattform Ils Cugns

Ausgangslage

Der Bau des FlemXpress ermöglicht eine neue Sicht auf die hochalpine Berg-
welt. Die Aussichtsplattform im Gebiet Ils Cugns wird Teil der Erweiterung des 
Ausflugsangebots auf der Flimser Seite sein. Nebst dem Bau einer Plattform 
ist der gleichzeitige Ausbau des Wegnetzes vorgesehen, so zum Beispiel der 
zur Plattform führende Rundweg, ein komfortabler Weg von Ils Cugns zum  
Cassonsgrat, ein attraktiver Panoramawanderweg über den oberen Segnes-
boden zum Martinsloch bis zur Alp Nagens.

Zum Projekt

Während die Bergstation auf Ils Cugns schlicht ausgestaltet ist und sich der 
kargen Gebirgslandschaft anpasst, führt ein kurzer Wanderweg zur eher gross- 
zügig gestalteten Aussichtsplattform. Diese öffnet den Blick auf ein Pano- 
rama einzigartiger Höhepunkte: Martinsloch, Tschingelhörner, Atlas, Piz Dolf, 
Segnesboden. Das Ziel ist, den Besuchenden ohne künstliches Dazutun eine 
fesselnde Inszenierung der Natur zu bieten und das Verweilen an diesem Ort 
bequem zu einem zeitlosen Erlebnis werden zu lassen.

Die Planung ist in einer Phase, die noch Gestaltungs- und Ausführungsmög-
lichkeiten offenlässt. So wird geprüft, ob analog zur Plattform Il Spir ein klei-
ner Wettbewerb auf Einladung zur kreativen Lösung beitragen kann. Es ist 
vorgesehen, eine Baukommission zu bilden, in der auch ein Mitglied unseres 
Vereins Einsitz und damit Einfluss nehmen kann. Die Ausgestaltung der Be-
sucherplattform ist abhängig davon, wie viele finanzielle Mittel bereitgestellt 
werden können. Die Eröffnung ist zusammen mit dem Rundweg auf Sommer 
2027 geplant.
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Projektträger

Das Projekt wird getragen von der gemeinnützigen  
und steuerbefreiten Stiftung Pro Flims.

Die Stiftung bezweckt

a) 	Die Förderung einer multioptionalen Angebotsentwicklung im  
	 Tourismus und Freizeitbereich sowohl im Sommer als auch im Winter 

b) 	Die Unterstützung von gästeorientierten, innovativen Projekten

	 •	materieller Natur, wie Erwerb von Grundbesitz, Sicherstellung von 		
		  Dienstbarkeiten, Sicherung von Einrichtungen, die den Gästen dienen

	 •	immaterieller Natur, wie Projektplanungen, Projektwettbewerbe, 
		  Zukunfts werkstätten, Symposien mit Schrittmacher-/Vordenkerrolle

Die Gelder sind primär für Projekte einzusetzen, die einen nachhaltigen wirt-
schaftlichen und/oder sportlichen und kulturellen Nutzen für Flims und subsi-
diär für die gesamte Alpenarena versprechen.

Der Stiftungsrat besteht aus drei Mitgliedern, derzeit

•	Martin Hug, Präsident (Vertreter Gemeinde Flims)
•	Guido Casty, Vizepräsident (Vertreter Gemeinde Flims)
•	Reto Gurtner, VR-Präsident WAG (Vertreter WAG)

Die Stiftung Pro Flims bezahlte u. a. die Projektierung des Trutg dil Flem, Platt-
form Il Spir, Wander- und Fusswege, Beiträge an Pinut, Beschneiungsprojekte,  
Kauf und Inwertsetzung Isla Casti etc.

Mitwirkung Verein Pro Flims-Cassons

Vor der Übertragung des Liquidationsüberschusses und der Beiträge von 
Spendern wird mit einer Vereinbarung zwischen dem Verein Pro Flims-Cas-
sons und der Stiftung Pro Flims die Formalitäten geregelt. Diese enthält im 
Wesentlichen die Zweckverwendung der überwiesenen Beiträge sowie die 
Einsitznahme in die Baukommission. Der Verein haftet nicht für mögliche 
Mehrkosten und auch nicht für künftige Unterhaltsverpflichtungen. Die Stif-
tung Pro Flims obliegt der obligatorischen Prüfung durch die Stiftungsauf-
sicht des Kantons Graubünden, die jährlich über die korrekte Verwendung der  
Gelder wacht. 
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